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Stadt Starnberg 
Herr Bürgermeister Patrick Janik 
Vogelanger 2 
82319 Starnberg 
 
 
Bitte der Fraktionen von BMS und UWG: 
Öffentliche Kurzfassungen von Beschlussvorlagen 
 
 
Sehr geehrter Herr Erster Bürgermeister, 
 
die Fraktionen der BLS und UWG bitten darum, dass jeder Beschlussvorlage eine Kurzfassung 
aus ein bis fünf Sätzen vorangestellt wird, die entweder a) in der Sitzung vor der Frage an die 
Stadträte nach weiterem Sachvortrag öffentlich vorgetragen wird oder b) bereits ein fester Be-
standteil der vorab veröffentlichten Tagesordnung ist.  
 
Begründung 
 
Mit zunehmender Länge von Sitzungen und abhängig von der Bedeutung der zu beratenden 
bzw.  zu beschließenden Themen kommt es durchaus öfter vor, dass die Stadträte keinen 
Sachvortrag wünschen und auch ohne Debatte gleich zur Beschlussfassung übergehen.  
 
Diese Vorgehensweise ist der Transparenz gegenüber den Besuchern der jeweiligen Sitzung 
nicht dienlich. Gleichzeitig kann angenommen werden, dass die Verfasser der jeweiligen Be-
schlussvorlagen ohne größeren Mehraufwand ihre Beschlussvorlage grob mit ein bis fünf Sät-
zen zusammenzufassen können. Mit dem öffentlichen Vortragen dieser Kurzfassung wird ein 
Mindestmaß an Transparenz für alle Anwesenden erreicht.  
 
Eine Hilfestellung für die beantragten Kurzfassung könnte der sogenannte „Küchenzuruf“ sein. 
Wenn z. B. nach dem Lesen eines Zeitungsartikels mein/e Partner/in mich aus der Küche fragt, 
was ich denn gerade gelesen habe, bildet der sogenannte „Küchenzuruf“ eine grobe Kurzfas-
sung des gerade Gelesenen.  
 
 
 
 
i.A. der BLS-Fraktion   i.A. der UWG-Fraktion 
Michael Mignoli    Dr. Thorsten Schüler  


